


Die Rollen
und ihre Darsteller:

Putinius Oppressor, römischer General
für die „Spezialoperation“ in Gallien

Mona Agricola Nova,
Caesars neue blonde
Gespielin, ein raffi-
niertes Weib

Celtine, Häuptlingstochter,
bewundert Ambiorix und
verachtet ihren Vater, der
sich den Römern anbiedert.

Turboventus Destructivus soll
in Gallien Windräder errichten.

Sakrilegix, heuchlerischer Druide:
Den Dorfbewohnern predigt er den „Erhalt
der Schöpfung“, während er den heiligen
Hain an die Römer verpachten will.

Buerokratix, Häuptling des Eburonen-Dorfes,
aber insgeheim Kollaborateur der Römer:
Will sein Dorf als erstes in Gallien CO2-neutral
machen und dabei kräftig abkassieren.

Don Quixotus und sein Knappe Sancho
Pansator haben schon in Hispanien ge-
gen Windmühlen gekämpft.

Kakafonix, umstrit-
tener Dorf-Barde:
Ein Nachfahre wird
rund 2000 Jahre
später ein Café in
Bad Münstereifel
eröffnen.

Die Matronen, geheim-
nisvolle keltische
Muttergottheiten, sie
beschützen das Dorf

Klaeffnix, Celtines
Dackelmischling.
Die beiden sind
unzertrennlich.

Ambiorix, Held der Ebu-
ronen: Er gibt Celtine den
entscheidenden Tipp.

[1] Keltenfestung • [2] Aachen • [3] Zülpich

[4] Nettersheim • [5] Bitburg



Das kleine Latinum:

* Wohin gehst Du?

** Die Würfel sind gefallen!

*** „Im übrigen meine ich, dass Gallien
zerstört werden muss!“

* Wehe den Besiegten!

* Geld stinkt nicht.

Höre, oh Imperator
- Ambiorix, Häuptling der
Eburonen, ist von uns abge-
fallen und hat im Feldlager
Atuatuca die römischen
Legionen ausgelöscht!

Schon wieder
diese Barbaren?!

Sprich,
Buerokratix, wie steht

Ihr zu Ambiorix?

Putinius Oppres-
sor, General der
Spezialoperation,
fordert dringend
Verstärkung.

Quo vadis? *
Endlich nach Hause!

Ave, Caesar, morituri
te salutant! *

Dazu muss es nicht
kommen, Gallier! Wenn Ihr
kooperiert, bleibt Euch die
Arena erspart, und die Löwen
legen einen Fastentag ein.

Intrigen statt
Invasion? Ich liebe
verschlagene blonde
Weiber!

Vae victis! *

Perfekt - Dein Plan
geht auf, du raffiniertes

Weib!
Die dummen Eburonen
werden sich gegenseitig
an die Gurgel gehen,
während Turboventus
ihre Wälder rodet.

Mein alter Freund Cato
hätte daran sicher

seinen Spaß:
Ceterum censeo Galliam
esse delendam. ***

Dieser Auf-
schneider! Statt
sich mit den an-
deren Häuptlin-
gen zu beraten,
war der zum
Pumpen in der
Muckibude, um
bei den Weibern
Eindruck zu
schinden. Hat
sich sogar an
meine Tochter

Celtine herange-
macht…

Holt den
Turboventus
und die ge-
fangenen
Gallier.

* „Ave Caesar, die Todgeweihten grüßen Dich!“

Was haben wir davon,
und wer bezahlt das alles?

Pecunia non olet. *
Oh Julius, mein Ge-
liebter, Du weißt ja
- im Grunde meines
Herzens bin ich eine
grüne Pazifistin und
verabscheue Gewalt.
Mein Rat: Schicke
den Turboventus zu
den Eburonen mit
Gold und einem

Trupp Bauarbeiter,
die um das Dorf
herum Windräder

errichten.

Zerstören wir ihre Wälder
und Heiligtümer, spalten wir das Volk.
Die Gallier denken, das Geld kommt
von Dir. Aber Du presst ihnen alles

mit neuen Steuern ab - so zahlen sie
für den eigenen Untergang.

Dann begleitet den Tur-
boventus Destructivus. Er und
seine Männer werden in Euren
Wäldern die Flügel des Jupiter
errichten und dafür sorgen, dass
Euer Dorf als erstes in Gallien
klima-neutral sein wird.

Dies ist mein Geschenk
für Eure Tochter - die neu-
este Mode aus Rom mit dem
Symbol des Fortschritts, der
Sonnenblume.

Kapitel 1: Rom • Domus publica • 54 v. Chr.
Julius und Mona schmieden eine Intrige

Alea iacta
est! **



Kapitel 2: Das Dorf der Eburonen
Heimkehr, Freude und Verrat

Unser Häupt-
ling Buerokratix

ist zurück!

Frieden? Mit
Caesar und
Putinius?

Caesar will Frieden mit uns
Galliern! Als Beweis seiner

guten Absichten hat er uns in
unser Dorf zurückgeschickt.

Und er wird
seinen General
Putinius Op-
pressor ent-
senden – zu

Verhandlungen
mit mir!

Doch zuerst müssen die Göt-
ter gnädig gestimmt werden!
Dafür wird Turboventus Wäl-
der roden und die Flügel des

Jupiter errichten.

Sie bringen
prima Klima: gutes
Wetter und reiche

Ernten!

Ein
Geschenk
aus Rom
für Dich.

Schaun
mer mal

…

Und die Römer
lassen ihn frei?
Da steckt doch
was dahinter…?

Brüder und Schwestern! Die
Bewahrung der Schöpfung und
unseres Haines ist uns heilig,

bei Teutates!

Monas Geschenk an Celtine - die
Begeisterung hält sich in Grenzen. Der Druide predigt eindrucksvoll -

steht er zu dem, was er sagt?

Sakrilegix, Du musst den
Römern den heiligen Hain mit den
Matronen auf 20 Jahre verpachten.

Aber was sagt Dein Chef
in Aquae Grani* dazu?“

Keine Sorge, der Pontifix
braucht dringend Gold. Und
diese Matronen sind doch

stark überschätzt…

* Aachen

Sobald wir den erwischen,
werden wir ihn an Caesar

ausliefern. Der hat ein hohes
Kopfgeld ausgesetzt - das
wird sich für uns lohnen!

Und wenn Ambiorix von
unseren Plänen erfährt?

Öffentliche Fragestunde im Eburonendorf • Turboventus Destructivus steht Rede und Antwort

„Wir Römer neh-
men die Sorgen
und Bedenken der
Anwohner des
Imperiums immer
ernst!“

Habt Ihr schon mit den
Matronen gesprochen?

Und was passiert
mit unserem Wald?

Und wenn es brennt
oder stark regnet und das
Wasser vom Berg in unsere

Hütten fließt?

Und die
Vögel?

» Wir planen eine Offenlage.
Da können auch die Matronen ihre
Einwendungen zu Protokoll geben.

» Sturm, Feuer, Flut?
Alles Panikmache! Jupiter
wacht über die Flügel!

Seht - der Aufstellungsbeschluss
des Ministerum Subversivum unter
Leitung der Mona Agricola Nova

» Der wird zukunfts-
sicher gemacht!

Und die Aus-
wirkungen auf
den Tourismus
und die Immo-
bilienpreisee?



Kapitel 3: Celtines Flucht -
Wo steckt Ambiorix?

Wir müssen Ambiorix
finden - hilf mir, Klaeffnix!

Also Geflüchtete - ihr
habt bestimmt schon einen

Asylantrag gestellt?

Dann kommt mit, suchen
wir ihn gemeinsam!

Still, Klaeffnis,
nur weg von hier!

Ambiorix
muss es er-
fahren –

koste es, was
es wolle.

Euch beide kenne ich doch -
vom Schüleraustausch letztes

Jahr in Hispanien.
Don Quixotus, Sancho Pansator,

was macht Ihr hier?

Die Römer haben uns aus
Hispania vertrieben - wir

sind jetzt fugitivos,
Señorita.

Hilf uns, wir ken-
nen uns schon so
lange, und du bist
unser Anführer!

Madre de Dios, wir sind
Ritter – keine Sozial-

touristen!
Wir reiten an der Seite

von Ambiorix.

Ich lebe im Untergrund
und kann niemandem mehr
trauen. Die Römer haben
ein Kopfgeld ausgesetzt.

Ohne Krieger, ohne
Schutz… bin ich

machtlos…

Aber Ihr schafft es auch ohne
mich - geht in den heiligen

Hain! Die Matronen wissen Rat.
Nur List kann uns retten.

Ambiorix, wie siehst Du denn
aus - was ist geschehen?

Keine Sonnenblume mehr – und keine
Flügel des Jupiter im Keltenwald



Kapitel 4: Im heiligen Hain
Der Bund mit den Matronen

Vorwärts, edle Freunde!
Jeder Schritt bringt uns
näher zur Wahrheit!

Und weiter weg
von der Fiesta. Ich
brauche jetzt pan y
vino, aber pronto!

Er hat die
vielen gerodeten
Bäume gesehen…

Wohl ein göttliches
Schauspiel, mi amiga, das
den Feind erschüttert?

Das können
wir doch auch
alleine ganz gut.

Mira! Ich erkenne göttliche
Strahlen in Euren Augen!

Wuff!

Das ist der
heilige Hain….

Was ist los,
Klaeffnix?

Caramba, ich spüre
schon die göttliche Aura!

Ich spüre nur
Mücken, Hombre…

Also Theater…
Olé, das passt!

Das dürfte nicht reichen,
Don Quixotus.

Auuuuh!

Heilige Matronen,
helft uns und wir

helfen Euch!

Oooow!

Ihr Menschen
glaubt nicht
mehr an uns…

Die Römer ver-
stehen keine
Worte – nur
Zeichen des
Schreckens.

…und ihr rodet
unsere Heilig-

tümer.

Wir werden er-
scheinen – als

Götter. Mit Feuer,
Rauch und Donner!



Bei Pluto – ein
Höllenhund! Er reißt
uns hinab in die
Tiefen des Orcus!

Kapitel 5: Das Finale
Die Show beginnt

♫ Oh Wind, du
bist so grün …

Seht, das Licht
der Matronen!

¡Viva! Kann der auch
Salsa picante?

Jetzt ist aber ein Festmahl fällig!
Caramba – ich habe mehr Hunger als

drei Toreros nach der Siesta!

¡Estúpidos!
No hay plata *

Nicht schon
wieder!

Magnifique!
Das toppt jede
Folge des Grand
Prix Eurovision,
die ich bisher
gesehen habe!

Mein Vater und der Druide sind von
den Römern gekauft! Aber noch ist
nicht alles verloren – die Matronen

stehen auf unserer Seite!

Ohne Wald kommen die Fluten
schneller in Euer Dorf als ein
römischer Steuereintreiber.

Die Flügel des Jupi-
ter sind kein Segen
– sie sind eine Falle

Damas y
caballeros, su
atención, por

favor:
Erwartet die
Beschützer
des Dorfes
und die

Rächer des
heiligen
Hains!

Haltet den
Mund und lauft!

* Dummköpfe - es gibt kein Geld!

Bleibt standhaft,
ihr Narren!

So sauer habe ich die
Matronen noch nie erlebt!

Bis zum Morgengrauen wird
gegessen, getrunken und ge-
lacht – mit einer Ausnahme:
Der Barde Kakafonix erhält
keine Gelegenheit zu einem

weiteren Auftritt.

Seine Nachfahren haben da
mehr Glück…

Denen haben wir
es gezeigt, beim

Teutates!

Alle Legionäre zu mir!
Genug der Spielchen! Schnappt

euch die Aufrührer – die
Löwen in Rom sind hungrig.




